
Leben an Land (15) 

Jede Minute gehen weltweit 23 Hektar Wald verloren.  
Wälder, durch die wir Menschen vor Überschwemmungen geschützt sind. 
 
 1 Millionen Tierarten sind bereits ausgestorben.  
Tiere, denen wir Menschen Lebensräume und dadurch auch deren Nahrungsquellen 
wegnehmen.  
 
Pflanzenarten verlassen die Erde.  
Pflanzen, die wir Menschen als Nahrungsquelle nutzen.  
 
Die Regenwälder brennen.  
Regenwälder, die unsere Lunge mit Sauerstoff füllen. 
 .…  
Man könnte noch lange so fortfahren und würde einfach immer mehr Ökosysteme 
aufzählen, die wir Menschen zerstören.  
Jeder weiß darüber Bescheid, aber nichts ändert sich und aus dem Grund gibt es das Ziel 15 

„Leben an Land - Schutz von Landökosystemen“. 

Wie kann man die Situation verändern? 

Es müssen Böden erhalten bleiben und die bereits zerstörten Böden saniert werden. 

Wiederaufforstungen müssen gefördert und Wälder allgemein nachhaltig bewirtschaftet 

werden. Durch die Rodung von Wäldern entstehen Wüsten und genau das muss verhindert 

werden. Abgesehen davon müssen Dürre- und Überschwemmungslandschaften saniert und 

Bergökosysteme nachhaltig genutzt werden. Wir müssen eine ausgewogene Nutzung 

genetischer Ressourcen haben und müssen Maßnahmen gegen Wilderei ergreifen. Natürlich 

müssen wir Pflanzenarten und Tierarten schützen.  

Die Frage, die sich jetzt jeder stellt, ist natürlich, wie wir Menschen das erreichen sollen. Der 

wichtigste Schritt ist, dass wir Menschen die Problembereiche sehen, erkennen und handeln 

- und genau das tun wir durch dieses Projekt auch. Wir alle können klein anfangen und 

zusammen etwas Großes bewirken. Man kann doch einfach recyceltes Altpapier verwenden 

oder den Papierverbrauch allgemein reduzieren. So rettet ein Einzelner nicht gleich einen 

Regenwald, aber wenn jede/r einen Baum rettet, so sind es 8,03 Milliarden Bäume. 

Außerdem kann man Projekte unterstützen, die zur Erhaltung der Artenvielfalt und zum 

Schutz von Naturschutzgebieten beitragen. Nistmöglichkeiten für Vögel und Insekten 

einzurichten, ist ein Schritt in die richtige Richtung. Ökologische Produkte zu kaufen, bzw. die 

ökologische Landwirtschaft zu unterstützen, sind ebenso wichtige Maßnahmen.  

Zusammen kleine Schritte zu setzen, bewirkt am Ende einen Quantensprung. 

 


